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Neuer  Musikpavillon  für  die Musikkapelle  Schrmnn
Zum  40jährigen  Besföndsjubi-

läumbescherte  sichdieMusikkapel-
le Schnann  selbst  das schönste  Ge-
schenk:  einen  eigenen  Musikpavil-

a',n. Damit  ging  för  die Musikanten
uln  langgehegter  Wunsch  in Br-
fflllung.

Das  kleine  Schmuckstück  errich-
tetömaninEigenregieunddie  Musi-
kantenunterKapellmeisterReinhard

Zangerl  leisteten  dabei  rund  2500
freiwfüige  Arbeitsstunden.  Die  fi-

nanzienen  Mittel  wurden  zum  Teil
durch  eine Haussammlung  aufge-
bracht,  ebenso  spendeten  die Ge-
meinden  und der  Landesverband
einen  Betrag.

Die  Weföe  des neuen  Pavillons
wird  nun  am komtnenden  Sonnfög,
dem  17.8. durchPfarrerAndreasRol-
li  vorgenommen.

Festprogramm:  8.30 Uhr  Messe
beimPavfüon,  zelebriertvonPfartet

Andreas  Rolli,  musikalische  Um-

ratunung  durch  die Musikkapelle
Schnann,  MitwirkungderSchützen-
kompanieSchnannundKirchenchor

Schnann,  anschließende  feierliche
Einsegnung  des  Pavillons  dprch
Pfarrer  Andreas  Rolli.

9.30  {Jhr:  Fesfönsprachen  aus An-
1aJ3 des40jährigenBetehens  derMu-
sikkapelle  Schnann,  Urauffithrung
des SchnannerMusikantenmarsches

von Kpm.  Reinhard  Zangerl,  Eh-
rung  fflr  drei  Musikanten  mit

40jähriger  aktiver  Mitgliedschaft
bei  der  MK  Schnann.

10.30  {Jhr:  Fihschoppen  der  Mu-
sikkapelle  Pettneu

14.00  Uhr:  Einzug  der  Musikka-
pelleGaltürundSt.  Antonsowieder
Schützenkompanie  Schnann  und
Konzert  der  Gastkapellen.

19.00  bis  24 Uhr:  Tanz  und  Unter-
haltung  mit  dem  allseits  bekannten
Tiroler  Unterland  Quartett.  Eintritt
freil!!

Schecks  und  Euro-Scheckkarte  der  SPARVOR,
Ihre  treuesten  Begleiter

beim  F,inkauf  nnd  im  Urlaub
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Hauszeichen  im  Paznann
Gegen  Ende  des 17. Jahrhunderts

wollten  die Bewohner  von  Langes-

föei,  da sie imWinteroftlängere  Zeit

wegen  groBer  Lawinengefahr  die

Pfarrkirche  von  Kappl  nicht  aufsu-

chen  konnten,  eine eigene  Kirche

bauen.  UmdieBaubewnligungeiner

Kirche  mume  jedoch  hart  gekämpft

werden.  Zweiundzwanzigmal  soll,

so berichtet  die Überlieferlüng,  der

LangesföeierPeterJuenzumBischof

nachBrixengereistsein,  umdieBau-

bewilligung  zu  erreichen.  1693 hatte
er Erfolg,  die  Kirche  koru'ite  gebaut
werden.

Das  Bittgesuch  warvon  allen  Lan-

gestheiern  unterzeichnet  worden,

obwohl  die  damaligen  Bewohner  der
abgelegenen  Bergsie.dlung  weder le-
sen noch  schreiben  konnten. Die
Langestheier  setzten  nämlich

schlicht  und einfach  ihre  Hauszei-

chen  unter  itu'  Bittgesuch.

Das  Hauszeichen  isteinBesitzzei-

chen  am  Haus,  yn  Vieh  oder  an Ge-

genständen.  Es wurde  später  viel-

fach  durch  bequeme  Brennzeichen,

die  meist  aus den  Initialen  von  Vor-

und  Nachnamen  bestehen,  ver-

drängt.  Das  Hauszeichen  gehört

zum  Haus,  auch  wenn  aein Schwie-

gersohn  oder eine andere  Person

durch  ;Erbe, Kauf  usw. den Besitz

seines  Vorgängers  übernimmt.

Manche  Paznauner  Bauern,  vor

allem  aber  Langestheier,  verwenden
ihr  Hauszeichen  noch heute als

Haarzeichen  zur  Kennzeichnung  fö-

res  Viehs  beim  Almauftrieb,  zur

Kennzeichnung  föres Werkzeuges

und  des geschlägerten  Holzes.

Josef  Walser

Türbalken  mit Hauszeichen aus dem Jahre 1634.

Dieser  Balken  befand sich bis 1969 über der Haustür  des Galtürer
Gasthofes +>Alpenroseii.Erich  Lorenzret%tefönund  ließ ihn imInneren
seines  neu  erbauten  Hotels wieder  anbringen

Folgende  Iangestheier  unterfertigten  am  14. Juni  1693 mtt  ihren  Haus-
zeichen  das  Bittgesuch  an  den  Brixener  Bischof.  (K6pie aus der »Pfarr-

ehronik  Iangesthei«i,  8eite  4)

pi%hpmtnnB
An  der  Gesundheitsabteilung  der

BezirksMuptmannschaft  Landeck

findetvom  1&  Juli  19Nibis  17. Sep-
tember  B86  keine  Diätberatung

Statt

ber 1986  nachmittags  «n  15 bis

'4(130  Uhr.

5Fö-l)iziilzco1m'ta'»riat

Landeck

Wegen  Urlaub  imAugust  istunser
Bürontu,jedenMrttwochvon9bis  1l
Uhr  besetzt.  Bezirksvorsitzender

Stellvertreter  Othmar  Sordo  ist in
dieserZeitimBürozusprechen.  Tel.
05442/2517.

Iangesthei,  (Pinselzeichnung  von  R. Plangg)  Tiroler  Bauernkalender

1972,  S. 153.

Schönwieser  Pfarrer  Maaß
wurde  Zu  GralX  giliagiu

UntergroßerAnteilnahmederBe-

völkeningvonSchönwies,  aus seiner

Heimatgemeinde  Ried  im  Oberinn-

tal  und  aus jenen  Orten,  in  denen  'er

zuvor  als Seelsorger  gewirkt  hatte,

wurde  am  vergangenen  Samsfög

Pfarrer  Josef  Maaß  zu Grabe  getra-

gen. Zusammen  mit  Generalvikar

Dr.  Josef  Hammerl,  der  in Vertre-

füngdes  DiözesanbischofsdenTrau;

erfeierlichkeiten  vorstand,  waren

auch zahlreiche  priesterliche  Mit-

bnüder  gekommen.

Die  Feierlichkeiten  sfönden  im

Zeichen  christlichen  Abschiedneh-

mens  von  einem  persönlich  sehr  be-

scheidenen,  verläßlichen  und  fleißi-

gen Seelsorger,  der  nie  sich  selbst  in

den Vordergnind  gestellt,  sondern

all sein Denken  und Tun auf  die

Glaubensweckung  und  Erneuerung

in  den  Menschen  ausgerichtet  hatte.

Eine  besondere  Nähe  hatte  er  zu den

kranken  und  alten  Menschen  gefun-

den,  die  er imrner  wieder  aufsuchte.

Der  inneren  Wandlung  der  Men-

schen  galt  auch,  wie  Seelsorgeamts-

leiter  Prälat  Walter  Linser  in  seinet

. Predigt  hervorhob,  das segensreiche
organisatorischeWirkenvonPfarrer

Maa13 sowie  für  die  Renovienfög  der

Pfarrkirche  und  des Widurns  sämtli-

cher  hpellen  yon  Schönwies.

Der  nunmehr  Verstorbene  wurde

1917 geboren  und  entstammte  einer

sehr  religiösen  Familie  in Ried  im
Oberinntal.  EinerseinerBfflderwar

Jesuitund  Professor  ander  föeologi-

schen  Fakultät  in Innsbruck,  eine

Schwester  ist  dem  Orden  der  Barr

herzigen  Schwestern  beig<itreten.
Zum  Priester  geweföt  wurde  Josef

Maa13, derals  So1datam2.  Weltkrieg

teilgenomrnen  hatte und auch in

Kriegsgefangenschaft  war,  im  Jahre

1952  in Innsbruck.  Als  Kooperator

wirkte  er zünächst  in  Weerberg  und

dann  in  Hall  in  Tirol.  1958  wurde  er

zumPfarrervonIschgl  bestellt,  zwei

Jahre  später  zum  Pförrer  von  Thx.

1967  übernahrn  er  die  Pfarre

Schönwies.
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Wer hilft  dem Jungen,  die Birnen  auf .

diesem Bild zu zahlen? ,X

Julian  Mainwaring  war  ein  wohlha-

benderGnindstücksmakler.  Seinffir

gewöhnlich  rotes  Gesicht  war  krei-

debleich,  als  er  bestimmt  zum  hun-

dertsten  Mal  nachdenklich  den

Scheck  auf  seinem  Schreibtisch  be-

trachtete.  »Ichhieltesnichtfürmög-

lich,«sagteerhölzern,  +>a1sichheut6

,moelrtgen den Firmenbankauszug er-und  feststellen  mußte,  daß  je-

mand  meine  Unterschrift  auf  einem

10.OOOPfund-Scheckgefölschthat...

.Nun,  ich  konnte  mij  einfach  nicht

vorstellen,  daß  das  wahr  sein

konnte.«

Aberes  warwahr,  und  SergeantGra-

ham  bestätigte  es, als er  den  Scheck

miteinem  Sföpel  stornierterSchecks

auföob,  der  zusammen  mit  den  Ge-

sellschaftsauszügen  von  Mainwa-

ring  und  Addison  eingegangen  war.

Die  Unterschrift  war  von  dem  Fäl-

schersokräftiggeschriebenworden,

daß  sie  auf  der  Rückseite  des  Doku-

ments  als eine  Anzahl  klarer,  flie-

ßender  Bogen  zu sehen  war.

Inspektor  Carter  und  Graham  hatten

den  Fall  bereits  genau  untersucht.

Der  Scheck  war  ausgestellt  auf  eine

Scheinfirma,  das Geld  ging  auf das
KontoeineszweifelhaftenDirektors,

Bnd  die  Spur  war  schon  nicht  mehr

Banz so heiß.
Sie befanden  sich  jetzt  bei  Julian

Mainwaring  und  gingen  mit  ihm  zu-

sammen  in Gedanken  zu  jenem  29.
Oktober,  dern  Tag der  Scheckffll-

schung,  zuick.  AWir  glauben  Ih-

nen, Siri5  sagte Carter  benihigend.
,))ES ist  wirklich  eine  ausgezeichnete

Unterschrift,  aber  der  Graphologe

erkläneuns,  daßesnicfödieIhreist.

Die  Schrift  ist  eben  etwas  zu unsi-

cher  dafür.«

Mainwaring  lächelte  erleichtert  und

schauteain  seinem  Kalender  nach.

))AlS  die Sache  geschah,  war  ich

nicht  im  Büro  andiesemTag,  d.h.  ab

Mittag  nicht,«  meinte  er. Sergeant

Graham  legte  den  gefölschten

Scheck  hin  und  wischte  mit  seinem

Taschenfüch  ein  winziges  Stück

Kohlepapier  von  seinem  Daumen,

das  er  darauf  gefunden  hatte  und  be-

schuldigte  im  Stillen  den  Bankange-

stellten.

Das  ObjektseinerBeanstandungwar

binstärnmigerjungerMaru'i,  dereine

Brilletrug,  John  Sandelhießundden

die  beiden  Detektive  im  Büro  des

Geschäftsführers  verhörten.  »Ja,  ich

keruie  Mr.  Mainwaring  gut«,  gab  er

zu.  »Er  war  an  jenem  Morgen  in  der

Bank.  Ich  zahlte  ihm  einen  persönli-

chenScheckaus,  aberanseinemBe-

such  war  nichts  Ungewöhnliches«.

Sandel  stand  stramm  vor  den  beiden

Männern.  Ein  paar  Kugelschreiber

steckten  nebeneinander  in  seiner

Bnisttasche,  und  er  schaute  die  bei-

denheiausforderndan.  »Aberdawar

etwas  Ungewöhnliches  an dem  Be-

such,«  bemerkte  Grahamtriumphie-

rend,  als sie  in  die  Hauptstra13e  ein-

bogen,  die  sie  zu  Mainwarings  Büro

brachte.  »Unser  betrogener  Freund

ließ  das  Scheckbuch  in  der  Bank  lie-

gen.«  Julian  Mainwaring  nickte  zu-

stimmend,  als  GrahamdenVerdach"

aussprach.  »Ja,  o.k.,  dasistrichtig

meinteet.  »EsistauchdasersteMal,

daß  dies  passierte.  Sandel  schnappte

michgeradenoch,  alsichanunserer

Eingangsfür  ankam.«  Die  streng  ge-

kleidetegrauhaarigeFrau  nebenförn

stimmte  zu.  »Ich  erinnere  mich  auch

daran,  Mr.  Mainwaring,  weil  es

überhaupt  seit meiner  35jährigen

Firmenzugehörigkeit  das erste.Mal

war,  da13 das  Firmenscheckbuch  au-

Ber  Haus  ging.«

MabelFrisby,  die  Verwalfüngsdirek-

torin  der  Firma,  ergoß  sich  zu  dem

Ihema.  Mainwaring  und  Lance  Ad-

dison,  sein  Partner,  hffitten  Schlüssel

für  den  Safe,  um  das Scheckbuch

herauszunehmen.  MissFrisbystellte

dann  die  Schecks  aus,  legte  sie  dem

anderen  Partner  zur  Unterschrift

vor,  und  das  Scheckbuch  wurde  da-,

nach  umgehend  in  den  Safe  zuick-

gelegt:  Der  letzte  Kontrollabscht'

im  Scheckbuch  vor  der  Fälschung-

datierte  vom  28. Oktober,  und  Addi-

son  war  an  jenem  Abend  unterwegs

nach  Paris  und  kam  am  30. zuick.

»Selbstverständlichunterschrieb  ich

den  ScheckeinenThg  bevor  ich  weg-

fuhr«,  erklärte  er Carter.  »Aber  Ju-

lian  urfterschrieb  fön  einen  Tag  spä-

.ter,  und  warum  sollte  ich  mit  seinem

Namenszug  unterzeichnen,  wenn

ich  meinen  eigenen  danintersetzen

konnte,  ohne  fön  zu fölschen.«  In-

spektor  Carter  mume  bei  dem  An-

blick  seines  verwirrten  Sergeants  la-

chen,  als sie das Büro  verließen.

»Grahatn,  sicherlichwissenSie,  wer

der  Fälscher  ist?«

Wer  ist  es?  '

aueu4BgB Buese6su1 pu;s s3

Die  Ijisung:

Carter  verdächtigt  Adrian  Elliott.

Die  einzige  Nachricht  über  die  An-

kunft  von  Sir  Joseph  stand  in  einer

französischen  Zeifüng  (siehe  Hin-

weis)  undnurElliottversföndalsein-

ziger  von  beiden  französisch.
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Der  Tiroler  Pendler,  das  nnhpkanntp  Wesen?  ÄrztlicherSonn-und
Berufspendelwanaerung  von  1971 bis  1981  untersucht  ' r"rfög3d'ena

vom  15./16./17.8.86

stand,deresmanchenBerufstätigen sani,..,sprengel  Iandeck/

erlaubt, zwei Wohnsitze zu unter- Pians/Zams/Schönwies/FlieJ3:

halten. 15.8.: Dr.  Mathies  Kurt,  Zams,

Mit46%hatderBezirkLienzden Hauptstraße53,  Tel. 05442/2351

bei weitem größten Anteil an Nicht- 16./17.8.:  Dr. Praxmarer  Heinrich,

fögespendlern aufzuweisen, hier i,st Pians  Nr.  »,  Tel. 05442/20  :n.

Der  Berufspendler  setzt  sich  täg-  licht,  sich den Traum  eines Fami-

lich  und  wöchentlich  enormen  Bela-  lienhauses  im Grünen  abseits der

stungen  aus. Er verwendet  oft ein  HektikderBallungsgebietezuerfül-

Viertel  seines Lebens  für  die reine  len.  DermeistimzentralenOrt,  spe-

Anfahrtszeit  zum  Arbeitsplatz,  er  ziell  in Innsbnick,  befindliche  Ar-

verrichtetineinerfremdenSfödt,ge-  beitsplatz  wurde  beibehalten,  das

trenntvonseinerFamilie,  seinenBe-  tägliche  Pepdeln  als zumutbar  ange-  seit  l';l/l  eine  z.unanme  zu verzeicn-

ruf, nicht  selten  muß  er für  die Ko-  nommen.  nen.  Besonders  hoch  ist  die  Zahl  der

steneines  Zweitwohnsitzes  aufkom-  Diese  »freiwilligen«  Pendler  ver-  .LangzeitpendlerauchinderLandes-

men, sofern  er niCht  tägliCh  pendelt.  fölschen  aber  eher  daS Blld  deS ))fah-  hauptsfödt  Innsbruck  (30%),  WObei

WaS bewegt  knapp  102.000  VOn renden«  Arbeitnehmers,  der in der  hier  die Zahl  der  hochqualifizierten

247.000 in Tirol  wohnhaften  Be-  Regel  trotz  Entbehrungen  gezwun-  Fernpendler  (besonders  nach  Wien)

schäftigten,  trotz  der  damit  verbun-  gen ist, seiner  Arbeit  nachzureisen.  prozemuell  stark  durchschlägt.

:)enen  sozialen,  finanziellen  und  Besonders  die Zahl  der  Nichtföges-  DergeringeAnteilderPendlerbei

psychischen  Beeinträchtigungen  jendler,  also  jener,  die  wochenlang  weiblichen  Berufstätigen  (33%)  ge-

ihren Arbeitsplatz  außerhalb  ihrer  von  ihrem  Heimatort  getrennt  ihrem  genüber  dgr Zahl  der männlichen

Wohngemeinde  zu wählen?  Dieser  BeriJnachgehenmüssen,istgerade-  Berufspendler  (46%)  spiegelt  vor
Frage ist die Abteilung  Landespla-  zu ein  Indikator  ftir  die  Wirtschafts-  allem  die besondere  soziale  Situa-

nungdesAmtesderTirolerLandes-  schwäche  einer  Region.  Für das  tionberufsfötigerMütterwieder,die

regierungineinerStudiezurBerufs-  Langzeitpendeln  sind im wesentli-  wegenibrerDoppelbelastungdurch

pendelwanderung  in Tirol  im Ver-  chen  vier  Motive  erkennbar:  Haushalt  und  Beruf  auf  Arbeitsplät-

=leich  1971 -  1981 unter  anderem  i+ der Mangel  an geeigneten  Ar-  zeinWohnnäheangewiesensindund

:hgegangen.  beitsplätzen  im  Wohnort  oder  in  Ta-  ofi  auch  nur  eine  Teilzeitbeschäfti-

IneinemGebirgslandwieTirolist  gespendelentfernung;  gungausübenkönnen.

iieStandortentwicklungderBetrie-  *diespezielleArbeitszeitsituatioriin  Entwicklung  der Berufspendler-

üe in verstärktem  Maß  durch  topo-  verschiedenen  Branchen;  vor  allem  wanderung  in Tirol  .1961-1981  je

graphische  Gegebenheiten  be-  imBeherbergungs-undGaststätten-  nachBezirk.IndeneinzelnenGebier

3tin[1mt.  Speziell  der  industriell-  WeSen;  hier  scheintvor  allemdiesai-  ten iSt daS Ausmaß  der  Pendlerwan-

gewerbliche Sektor findet großräu- sonbedingte Per4de1wanderung  aus derung durchaus unterschiedlich.
mig günstige  Sföndortvoraussetzun-  den  Bundesländern  Kärnten  und  Einige  charakteristische  Besonder-

gen im wesentlichen  nur  im Innföl  SteiermarkinderSfötistikauf(eben-  heiten  verdienen  hervorgehoben  zu

iowie  in den Becken  von Reutte,  so wie  in der  Baübranche).  werden:

Kitzbühel/St.JohannundLienzvor.  *  Weitere  Motive  sind die hohe  ImBezirkLandeckbliebdieZu-

Die Standorte  des Dienstleistungs-  räumliche  Mobilität  höchstqualifi-  nahme  der Pendlerzahlen  merkJich

;ektors  konzentrieren  sich auf  die  zierter  Berufstätiger,  für  die  das be-  hinter  dem  Durchschnitt  zuick,

gentralen  Orte  Tirols  sowie  auf  die  ruflicheFortkommeneinenVerzicht  waseinenHinweisaufeinenweitge-

mejstinperipherenTeilengelegenen  auf  Ortsgebtu)denheit  bedingt;  und  hend dezentralen  wirtschafflichen

Fremdenverkehrs-Intensivzonen.  -auchdieseAusnatunezeigtsichin  Auföolpfözeß  (vor  allem  im Frem-

- 'istik -  der Wohl-  denverkehrj  eibt.der Pendlersfött

3niDn'edseesines ZabwsaonlgustpenenMdealnngelsaaunf D E N N IS
Arbeitsplätzen  in der  Wohngemein-

le betraf  1981 rund  52.000  Tiroler

3erufstätige.  Für  rund  50.000  Be-

a-häftigteistderGrund  des Pendelns

gegen  in der sförken  Spezialisie-

aung des Arbeitsmarktes  einerseits

ind  den  aus dem  Bildungs-  und  Aus-

:iildungsni«eau  der  Arbeitssuchen-

len  resultierenden  Anspiche  ande-

'erseits  zu sehen.

Es besteht  also seitens  der Be-

ichäftigten  der  versföndliche

Wunsch  nach  einem  dem  Qualifika-

ionsniveau  entsprechenden  Dauer-

irbeitsplatz,  wobei  das Pendeln  als

+Preis« für  die  Erfüllung  dieser  An-

iprüche  in Kauf  genommen  wird.

?endeln  ist aber auch bei weitem

iicht  mehr  so anstrengend  wie  viel-

eicht  vor 15 Jahren:  Einerseits  hat

lie Motorisierung  und  damit  auch

Jie Mobiliföt  der  Benifspendler  zu-

;enommen,  andererseits  ist durch

len Ausbau  des Straßennetzes  und

:ine  Intensiviening  des öffentlichen

Verkehrs  auch für  Pendler  aus den

fögelegeneren  Seitentälern  die An-

'eise  zur  Arbeitsstelle  wesentlich

iinfacher  geworden.  Schließlich  ha2
ien es steigende  Einkommen  und

'noch)  günstige  Baulandpreise  in

ien letzten  Jahren  vielen  ermög-

Sanitätssprengel  St.  Anton/

Pettneu:

15.8. : Dr. Knierzinger  Josef,  St.

Anton  a.A.  Nr.  20,

Tel.  05446/2828.

16./17.8. : Dr.  Rettenbacher  Daniel,

St. Anton  a. A. Nr. 394,

Tel. 05446/3200

Whg.  Tel. 05446/3232

Sanifötssprengel  Kappl/

Galtür:

Dr. Thöni  Walter,  Ischgl  Nr.  246,

Tel.  05444/5256

Sanitätssprengel  Oberes

Gericht:  a

Hauptdienst:

Sa 7 bis Mo  7 Uhr

15.8. : Dr. Zerlauth  Ekkehard,

Pfunds  Nr. 45, Tel. 05474/52(T7

16./17.8. : Dr.  Angerer  Christoph,

Sprengelarzt,  Prutz,  Gegieinde-

haus,  Tel. 05472/6202.

Ordinationsdienst:

Sa 7 bis 12 Uhr

16./17.8.:  Dr. Zerlauth  Ekkehard,

Pfunds  Nr.  45, Tel. 05474/5207

Falls  der  diensthabende  Arzt  am

Wochenende  einmal  nicht  erreich-

bar  sein  sollte,  rufen  Sie das Rote

Kreuz  in Landeck  05442/2844,

isauders  05473-350  oder

'Ischgl  05444-237,  an.

Der  Sonntagsdienst  dauert  jeweils

von  Samstag,  7 Uhr  bis Monfög

7 ühr  früh.  Bei  den  SprengÖln

Prutz/Ried  und  Pfunds/Nauders

dauert  der  Sonntagsdienst  von

S!imstag,  12 Uhr  bis Monfög,  7

Uhr.

Zahnärztlicher  Sonn-

- und  Feierfögsdie,nst

vom  15./16./17.8.86

Imst  und  Iandeck:

.Sa und  So von  9-11 Uhr

1j.8. : Dr.  Niedermair  Gabriel,

Landeck,  Innstraße  l,

Tel. 05442/3228

16./17.8.  : Dr.  Rinner  Günther,

Landeck/Sfönz, Stampfle 71
Tel.  05442/4243.

Tierärztlicher  Sonn-und

a-  --'l

llWenn ihr dratlens  H,
inderSonne o a v'

Sel'd*u  !'?(

' a i 'l

I
#-

-t  : r;i',-

&  /-  "b-, b  -
Wi jjjii"

'41
f Ml
m M n-

' (  m  ""-"""
'

0:Ä r'   .
I/u

l,  l.  _,/ _ -.  ,  r  i s 

.l.  mup+ ihr immer  ,
HALE50AR bieiberi!" A@

x

Feierfögsdienst

vom  15./16./17.8.86

Bezirk  Iandeck:

15.8. : Dr. Ludwig  Pfund,  Kappl,

Tel. 05445/6268.

16./17.8. : Dr. Josef  Wibmer,  Land-

eck,  Tel. 05442/4233.



Nr.33
15.8.8iGEMEINDEBLATT

Bisher  6000  Besueher  gezählt
FF  Ausstellung  in  Landeck  findet großen A4k1ang

Bergwandern,  die  gesunde  Alternative
Erlebnis:  Vordere  Samnaungruppe

Wenn  die  hochsommerlichen

Temperaturen  in  den  Tälern  zur  Be-
lastung  werden  und  selbstdas  NaPl  in

den  Schwimmbädern  nicht  mehr  so
richtig  abkühlt,  schätzt  man  wiÖder

einmal  inehr  die Vorzüge  unserer

der  Schönjochbahn  auf  dem  Fissei

Joch  ermöglichen  jung  und  alt  schö-

ne Spaziergänge  und  Wanderungein
nach  Maß.  Zwei  Gipfelkreuze

(&hönjöchl,  Oberer  Sattelkopf)

können  mühelos,  ohne  großenohne  großen

erreicht  werden.

Am  kommenden  WocheÖende  steigt
dgs  3, Mnsikantentreffen  in  Nauders
(schü).Am  kommenden  Samstag,  Waldegger  Marlene,  Nauders,  Wille

denl6.Augustl986steigtinNauders.  Manuela,Pfunds,FederspieILiese-
das diitte  internationale  Musikan-  ' lotte,  Pfunds,'  Regensburger  Cilli,
tentreffen.  Insgesamt  werden  Grup-  Tösens,  Danie1a  Mathoy,  Nauders,
pen  aus fünf  Staaten  vertreten  sein.  Jäger  Adele,  Pfunds  ,
Der  Reinerlös  dieser  Veranstaltung,  Verlosung  der  T-Shirts
fürdiesichWalterLutzausNauders  MangwethPauIa,Nauders,Lentsch
veiantwort1ichzeigt,kommtderAk-  Erwin,  Pnuz,  Matlioy  Christoph,
tiop  »Licht  ins Dunkel«  zugute.  Nauders,  Atzenhofer  Burgi,  Nau-

Weiters  kann  Organisator  Wa)ter  dei-s,  BertholdE1fi,  Nauders,  Wi1le
Lutz  heuer  drei  besondere  Jubiläen  Nicole,  Nauders,  Fili  Marti!,  Nau-  '.
feiern:  das 20jäNrige  Bühnenjubi-  ders,  Frieda'Mayer,  Nauders,  Spren-
IäumvonIngoRotter,dasl5.Jahrder  gerBeate,Nauders,ZeggRoswitha,
Stillebacher  , Schuhplattlergruppe  Nauders  '
unddaslO.Jaht'derHöttingerBuam.  Verlosung  5 Kassetten  d. Höttin-

Aus diesein  Anlaß  veranstaltete  ger  Buam
Walter  Lutz  ein  Preisausschreiben,  Dilitz  Alexandra,  Nauders,  Retten-
bei  dem  zahlreiche  preise  zu gewin-  bacher  Renate,  Nauders,  Sprenger

nen waren. Vergan4ene Woche wur-  Anni, Nauders, Plörer Gabriele,
den nun ' die Gewinner ermittelt.  Prutz, Melanie Lentsch, Feic0ten
+iGlücksbringer«  spielte  der  Schüler  Verlosung  5 Singles  vön  Ingo  Rot-
Thomas  Wiestner  aus Na.uders.  ter,  Radio  Tirol
Die  glücklichen  Gewinner:  Stecher  He]muth,  Nauders,  Dilitz
Verlosung  der  10 Eintrittskarten  Wa1traud,  Naude;s,  Mangweth
zum  3. Musikantentreffen:  Anna,  Nauders,  Reffenbacher  Chri-
Sorger  Horst,  Fließ,  Cföudia  Wald-  stine,  Nauders,  Wolf  Anton,  Zams
egger,  Nauders,  Thomas  Mayr,  DiePreisewerdendenGewinnern
Strengen,  Brigitte  Penz,  Nauders,  zugesandt.
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Gruppe  »Atlantis«  in  Prutz
BLICKPUNKT  verlost  zehn  Eintrittskarten

Erlebtes  Tirol
Ausstellung  Hubert  Walterskirchen

in der  SPARVOR  Landeck

Hubert  Walterskirchen,  dessen

große Leidenschaft  schon von Ju-
gend an das Fotografieren  war, er-
reichte  seine größten  Erfolgemitden
Filmen»Auf  stillenBergpfaden«  und
»Tiroler  Bergbauernjahre«,  die  in

mehrjähriger  Arbeit  entsfönden

sind. Während  seiner  Dreharbeiten
in ganz Tirol  entsfönden  auch zahl-

reiche  Fotos,  die  die  Schönheit
dieses Landes  zeigen.

Die Ausstellung  ERLEBTES  TI-
ROL,  die vom 18. August  bis 5. Sep-
tember  1986 im Ausstellungsraum

der SPARVOR  Landeck,  Malser-
straße 29 während  der  Geschäftszei-

ten zu !esichtigen ist, präsentiert
diese eindrucksvollen  Bilder,  die
Natur  und Brauchtum  dokumen-
tieren.

DieEröffnungderAusstellungun-

ter dem Uhrenschutz  von Bezirks-
hauptmann  Hofrat  Dr. Waldner  und
Dir. Komm.  Rat Dipl.-Vw.  Holz-
mann  findet  am Monfög,  den 18. Au-
gust um 19.00 {Jhr  statt.

Als Leckerbissen  für  die Jugend
läuft  in der ersten Ausstellungswo-

che jeweils  um 10.OO und 14.00 Uhr
ein Film  über die Open-Air  Veran-.
sföltung  vom 26. Juli  in Imst.

Die  JugendgruppeJuventus  Prutz  veranstaltet  am  Samstag,  dem  16. Au-
gust  1986  um  20.30  Uhr  im  Festsaal  der  Hauptschule  Prutz/Ried  einen
Somliernachtsball.  :AJs Stimmungsmacher  konnte  dafür  die bekannte
Gruppe  +»Atlantis«  gewonnen  werden.  Eintritt  S 50.-, efö Freigetränkein-
geschlossen.

Zu  diesem  sicherlich  unterhaltsamen  Abend  vergibt  Blickpunkt  zehn

pintrittskarten  an jene  Leser,  die sich  als erste  in  der  BJickpunkt  Redak-
tion  Iandeckunter  derTelefonnummer  05442  - 3347  melden.  DieKarten

können  dann  bei der  Abendkasse  am Tag der  Veranstaltung  in der  HS
Prutz  Ried  abgeholt  werden.

Erlebtes 'nrol,  Fotoausstellung  von  Hubert  Walterskirchen  in  der  SPAR-
VORLandeck.  Foto:Landeck-Film

Walt  Disney's  SCAMP  o
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Stadtpfarre  Landeck

Sonntag,  17.8.1986,  9.30  Uhr  Fa-

miliengottesdienst  für  Franz  Ham-

merle,  Hans  und  Marianne  Grisse-

mann,AloisBartl,  19UhrH1.Messe

f. Georg  Gadermayr,  Isidor  Netzer,

Berta  Schwarzenbachet

Montag,  18.8.1986,  19.30  Uhr  Ro-

senkranz,  gestaltet  von  den  Frauen

Dienstag,  19.8.1986,  19.30UhrH1.

Messe  für  Wilheli.  Luchetta,'  Eleo-

nore  Raggl,  Aloisia  Salhofer,  20  Uhr

TaufB:spräch
Mittwoch,  20.8.1986,  19.30  Uhr

Hl.  Messef.  JosefStadlwieseru.  Cä-

cilia  und  Hugo  Vorhofer,'Johann

Ertl,  Hermann  Scheiber

Donnerstag,  21.8.1986,  19.30  Uhr

Hl.  Messe  f. Franz  Walch,  Josef

Pfeifl'iofer  u. Angeh.,  Albert  Spiss

Freitag,  22.8.1986,  19.30  Uhr  Hl.

Messef.  KarlGinther,AnnaundAn-

ton  Schrott,  Johann  und  Maria  Spiß

mit  Kindern

Samstag,  23.8.1986,  16 Uhr  Hl.

Messe  im Altersheim  f. Wilhelm

Schöninger  u. verst.  Eltern,  Josef  u.

Anna  Senn,  Georg  Walter,  18.30  Uhr

Vorabendmesse,  l. Jahresmess@  f.

Erich  Hofmann,  Gedenken  an Josef

Eiter,  Alois  Partoll,  17 Uhr  Ro-

senkranz

Sonntag,  24.8.1986,  9.30  Uhr  Fa-

miliengottesdienst  f. Alois  Kofler,

Anna  Bartak,  Heinrich  Ortler,  19
UhrHl.  Messef.  AnnaundGottfried

Zangerle,  Hermann  Scheiber,  Jo-

hann  Ertl

B6merkungen:  Jeden  Samstag  um

17 UhrRosenkranz  in  der  Stadtpfarr-

kirche

Pfarrkirche  Perjen

Sonntag,  17.8.1986,  8.30  Uhr  Hl.

Messe  für  Engelbert  Üarth, für  Al-

bert  Holzer  und  für  Karl  Sturm,  lO

Uhr  Hl.  Messe  für  die  Pfarrgemein-

de, für  Johann  Schutzbier  und  für

Alois  Kurz,  19 Uhr  Hl.  Messe  für

Hans  Hauser  und  für  Norbert

Stecher

Montag,  18.8.1986,  7 UhrHl.  Mes-

se für  Josef  Putz  Jhm.,  für  Balbina

Hergel  und  für  Heinr,ich  Thurner

Dienstag,  19.8.1986,  7 Uhr 0l.
Messe  für  Leb.  und  Verst.  der  Fam.

J. und  K.  Buchmaier  und  für  Johann

Schranz  und  für  Rosa,  Olga  und  Ro-

bert  Thurner

Mittwoch,  20.8.1986,  19 Uhr  Hl.

Messe  für  Franz  Partl,  für  Rosa  Bre-

genzer  und  für  Robert  Thurrier

Donnerstag,  21.8.1986,  7 Uhr  Hl.

Messe  für  Ferdinand  Jung,  für  Ger-

atrud Steinlechner,  für  Maria  Putz

Jhm.

Freitag,  22.8.1986,  7 UhrHl.  Mes-

se für  Alois  Spiss  und  Johann  Gru-

binger  und  für  Verst.  d.  Fam.

Habicher-Gritsch

Samstag,  23.8.1986,  19 Uhr  Hl.

Messe  för  Luise  und  Josef  Pircher,

für  Christine  Renner  und  ffir'  Hans

Schweißgut

Pfarrkirche  Bruggen

Sonntag,  17.8.1986,  9 Uhr  Hl.  Amt

fürdiePfarrgemeinde,  10.30UhrH1.

Messe  f. verst.  Kraxner-Perktold,

19.30  Uhr  Hl.  Messe  für  Frieda  De=

manega

Montag,  18.8.1986,  8 UhrHl.  Mes-

se für  Paul Köll  und  verst.  Ange-

hörige

Dienstag,  19.8.1986,  Hl.  Johannes

Eudes,  19.30  Uhr  Jugendmesse  für

Josef  Krautschneider

Mittwoch,  20.8.1986,  Hl.  Bern-

hard  v. Clairvaux,  8 Uhr  Hl.  Messe

für  Hans  Walch

Donnerstag,  21.8.1986,  Hl.  Papst

Pius  X.,  19.30  Uhr  Hl.  Messe  für

Rosa  Zelle

Freitag,  22.8.1986,  Fest  Maria  Kö-

nigin,  19.30  Uhr  Hl.  Messe  für  Karl

Ginther

Samstag,  23.8.1986,  Hl.  Rosa  von

Lima,  8 Uhr  Hl.  Messe  für  Frieda

Kleinheinz,  19.30  Uhr  Rosenkranz

und  Beichtgelegenheit

Pfarrkirche  Zams

Sonntag,  17.8.1986,  8.30  Uhr  Jah-

resamt  für  Alois  Hauser,  10.30  Uhr

Jahresamt  für  Verst.  Lenhart,  19.30

Uhr  Segenandacht

Montag,  18.8.1986,  7.15 Uhr  Jah-

resamtfürJosefZangerl,  lOUhrBet-

stunde  der  Frauen

Dienstag,  19.8.1986,  Hl.  Johannes

Eudes,  19.30  {Thr Jahresmesse  f.

verst.  Eltern  und  Geschw.  der  Fam.

Ehrlich  ,

Mittwoch,  20.8.1986,  Hl.  Bern-

hard  von  Clairvaux,  7.15 Uhr  Jahres-

messe  für  verst.  Geschwister  Fraidl

Donperstag,  21.8.1986,  Hl.  Papst

Pius  X.  , 19.30  Uhr  Jahresmesse  für

Magnus  und  Emma  Hauser

Freitag,  22.8.1986,  Gedenktag

Maria  Königin,  7.15 Uhr  Jah?esmes-

se für  Fam.  Eduard  Zangerl

Samstag,  23.8.1986,  Hl.  Rosa  von

Lima,  7.15 UhrJahresmesse  für  Ma-

ria  und  Eduard  Flunger  und  Anna

Pöschl,  19.30  Uhr  Jahresmesse  für

Franz  und  Kreszenz  Hechenberger

und  Angehörige

Sonntag,  24.8.1986,  8.30  Uhr  Hl.

Amt  für  die  Pfarrfamilie,  10.30  Uhr

Jahresmesse  für  Karl  Pallweber  und

Großeltern,  19.30UhrSegenandacht

Evangelische

Gottesdienste

Sonntag,  17. August  und  Sonntag,

24.  August  1986:  Jewei1sum9  Uhr  in

Imst,  9.30  Uhr  in Landeck  und  17

Uhr  in  St. Anton  Gottesdienste.

Christliche  Gemeinde

Spenglergasse  I, Landeck.

Jeden  Sonnfög  Ve4amm1ung  um

9.00  Uhr.

Neuapostolische  Kirche

Gottesdienst  in  Zams,  Alte  Bun-

desstraße  12. Die  Gottesdienste  sind

jedermann  zugänglich.  Interessiette

sind  herzlich  willkornmen.

Jeden  Sonntag  um  l&OO Uhr
Gottesdienst.

IIa1lB3auuu1uiig  ael

Zivilinvaliden

Dem  Landesverband  Tirol  des

Österreichischen  Zivilinvalidenver-

bandes,  der  heuer  in  Verbindung  mit

dem  27. Welttag  der  Invaliden  sein

25jähriges  Bestandsjubiläum  feier-

te, an dem  auch  viele  Persönlichkei-

ten  des  öffentlichen  Lebens  und  über

lOOO Zivilinvalide  aus dem  In-  und

Ausland  teilnahmen,  wurde  von  der

Tiroler  Landesregierung  in Aner-

kennung  seiner  Sozialarbeit  wieder-

um  eine  Haussammlung  iri ganz  Ti-

rolfürdieZeitvom  15.8. bis30.9.  be-

willigt.  Um  das soziale  Wirken  des

Verbandes  weiter  sicherzustellen,

bittet  dieser  alle  Mitbürger,  die

Haussammlung  durch  einen  finan-

ziellen  Beitrag  zu unterstützen,  wo-

fürschori  im  voraus  herzlich  gedankt

wird.  Die  Zahl  der  zu Betreuenden

nimmt  ständig  zu und  jede  Hilfe  zur

rechten  Zeit  wird  von  den  Tiroler  Zi-

vilinvaliden  mit  Freude  und Dank

angenommen.  Diesen  Dank  möchte

IhnenderLandesverband  aufdiesem

Wege  weitergeben.  Weisen  Sie  bitte

die Sammler,  die zur  Ausweislei-

stung  verpflichtet  sind,  nicht  ab, sie

helfen  doch  nur  den  Behinderten!

Spenden  können  auch auf  das

KontoNr.  200035622derHypobank

in Innsbruck,  Meranerstr.  8, einbe-

zahlt  werden.

5. AK-Tiroler

Kunstmarkt

Der  AK-Tiroler  Kunstmarkt  hat

sich  seit  seiner  Eipführung  im  Jahre

1980  durch  die  TirolerArbeiterkam-

mer  zu einer  beliebten  Einrichtung

und  einemfixenBesföndteil  derbild-

nerischen  Kulturszene  entwickelt.

Über  20.000  Besucher  sahen  bis-

her  die  Werke  von  insgesamt  823  »

Ausstellern.  Die  Tiroler  Arbeiter-

kammerwird  auchheuer  wieder  den

künstlerisch  Tätigen  aus den  Bezir-

ken  die  Möglichkeit  bieten,  ihre

Werke  der  Öffentlichkeit  zu präsen-

tieren.

Alle  Tiroler  Laien-  und-  Berufs-

künstler  sind  daher  eingeladen,  ihre

Werke  unentgeltlich  auszustellen

und  nach  Wunsch  auch  zum  Verkauf

anzubieten.  Dazu  erhält  jcder  Teil-

nehmer  im  Rahrnen  der  verfügbaren

Plätze  eine  Ausstellungsfläche  von

ca.  4 m'  zur  freien  und  selbständigen

0esföltung.

Die  Ausstellung  in  Latföeck:

26.-28.9.1986,  Vereinshaus,  Mal-

sersträße.

Die  Ausstellungen  werden  täglich

von  lO bis  18 Uhr  geöffnet  sein.  Bei

formloser  Anmeldung  mit  Postkarte

an  die  Bildungsabteilung  der  Tiroler

Arbeiterkammer,  Maximilianstraße

7, 6020  Innsbnick  werden  die  nähe-

ren  Teilnahmebedingungen  zu-

gesandt.

Musikfest  in  Serfaus

Musikfest  der  Musikkapellp

Serfaus  vom  15.8.  bis  17.8,1986

Festprogramm:

Freitag,  15. August:  13.30'Uhr

Einzug  vom  Dorfplatz  zum  Festzelt.

Konzerte  der,Musikkapellen  Fiss,

RiedundSee.  18-20Uhr:Kir&tag-
stanz  und  Unterhaltung  mit  den

»OberländerMusikanten«,  anschlie-

ßend unterhalten  Sie die »Milser

Musikanten«  mit  »Jolanda  und

Gerhard«.  ,

Samstag,  16.  August:  16 Uhr;

Empfang  des  Musikvereins  Daxlan-

den  beim  Dorfplatz.  19.30  Uhr:  Ein-

zug  des  Musikvereins  Karlsru-

he/Daxlanden  vom  Dorfplatz  zum

Festzelt.  Konzert.  21 Uhr:  Tanz  und

Stimmung  mit  dem  »Zillertaler

Quintett«  -  bekannt  aus dem  Musi-

kantensfödl.

Sonntag,  17. August:  lO Uhr  Ab-

marsch  zum  Frühschoppen

Nonstop-Programn'i  mit  »Akko

deonorchester  Montfort  Feldkifch««,

»Schattenbergfüchse-Trio«,  ))KlO-

sterjägerDuo«,  GesamtleitungFredi

Gsteu.  13.30  Uhr:  Gro&r  Festum-

zug  mit  Musikkapellen  und  Schüt-

zen vom  Dorfplatz  zum  Festzelt.

Konzerte  der  Musikkapellen  Karls-

ruhe/Daxlanden,  Ladis  und  Prutz.

Ab  18 Uhr:  Festausklang  -  7 Sfun-

den  Show  und  Unterhaltung  mit  der

international  bekannten  Spitzfö-

band  aus Tirol,  den  »Telfer  Buam«.

Eintrittspreise  pro  Veranstal-

tung:  S 40.-

Wallfahrt

Am  Samstag,  den  23. August  fin-

det eine  Wallfahrt  nach Salzburg

zum  Loreto-Kind  und nach  Ober-

österreich  zur  Kankensegnung  von

Pater  Bernhard  in Aichkirchen  statt.

Abfahrt  ab  Landeck-Perjen,

Schrofensteinstraße  ll  um  4.00  Uhr

früh.  Anmeldungen  an Erwin  Zan-

gerle  Tel.  05442/31453.  Reisepaß

.nicht  vergessen.
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Alte  Müsik  ideal  fülerprclicit
Ein  Konzert  von  den vier  Lan-

decker  Schloßkonzerten  pro  Saison

soll  stets der  Alten  Musikzugedacht

sein,  so will  es eine  noch  kurze  Tra-

dition,  und  mit  den  Affetti  Musicali

aus Innsbruck  konnte  eine ausge-

zeichnete  Gruppe  von  Barockrnusi-

kern  gewotuien  werden,  die  die  be-

gehrte  Barockmusik  überzeugend

und  attraktiv  den  Zuhörern  als Oh-

rönschmaus  darbot,  wenn  man  be-

reits  Ohren  fiir  barockeMusikhatte.

Irn  ersten  Progratnmteil  waren

auch  noch  Renaissancekomponisten

aufgeboten,  ausdnicksvolle  Stücke

für  Gambe  und  Cemballo  von  Diego

Ortiz  sowie  för  Flöte  und Cembalo

vonCiprianodeRore,  bevordembe-

deutenden  ffflhbarocken  Frescobal-

di  Girolamo  einekleine  Verbeugung

zugedacht  war,  sein Name  sfönd

zweimalimProgrammnotiert.  Eine

ccafö  F-Dur  fiir  Cembalo  solo  be-

.iiach  mit  förer  Beredsamkeit  und

modulatorischen  Farbigkeit,  in im-

mer  erneuten  Ansätzen  rauschte  be-

weglich  und  musikalisch  das

Cembalo.

Bevor  man  im zweiten  Teil  aus-

schließlich  Telemann  zu hören  be-  ',

kam, erklangen  noch  Kompositio-l
nen von  Giuseppe  Scaroni  und  Jean  

Marie  Leclair.

Tiroler  Sozialfüenst

Familienberatungs-

stelle  Zams

Zams, A}te Bundesötraße 2
Thl. 39364/41373

Kostenlos  und  verschwieigen  ste-

ien  atn Diensfög,  19. August  1986,

von 13.00  bis 17.00 {Jhr  die  Beratet

4erne zur Verfügung.
Erwin  Krismer:  Sozialarbeiter,

. Martin  Kössler:  Arzt,  Dr.  Her-

tiann  Schöpf:  Jurist,  Prof.  Dr.  Hu-

yertBrenn:  PsychologeundPädago-

7e, HerrDekanHansAichner:  Seel-
iorger,  Fr. Mathilde  Köchle:  Leite-

ain. Wünschenswert  wäre es,  die

Sprechsfünden  vorher  anzumelden.

rel. 39364  oder  41373.

Institut  fttr  Familien-

und  Sozialberatung

6509 Iandeck,
Srhmhmirp1mv

Telefon  05442/37823

Jnentgeltliche  Berafüng  durch  zur

7erschwiegenheit  verpflichtete

iachleute:  Sozial§eraterin:  Mayr

G: Ph. Telemann.galt  als der  be-

deütendste  Komponist  seiner  Zeit.

Er hätte  sogar  Thomaskantor  in

Leipzigwerdensollen,  sagteaberab.

DieLeipzigerRatsherrenbezeichne-

ten  damals  (fflr  uns Heutige  unfaß-

bar)  J.S. Bachals  zweite  Wahl,  als er

dann  qein  Leipziger  Arnt  anttat.  Te-

lemanns  Musik  hat Stil  und Aus-

dnickskraft,  so setzte  die  Triosonate

d-moll  fflr  Barockgeige,  Flöte  und

Basso  Continuo  einen  ganz erfri-

schenden  Akzent.

Zureden  istnochvon  denAusfflh-

renden.  Marianne  %nez,  eine  ge-

bürtjge  Schweizerin,  spielte  die  Ba-

rockgeige,  sie wechselte  nach  Stilen

dieBögenundüber,eugtetechnisch,

stilistisch  und als expressive  Füh-

rungskraft.  Im  Zusammenspiel  be-

wies  der  Wiener  Ernst  Kubitschek

noble  Diskretion,  er blies  brfflant,

gentlemanlike.

Ein  starkes,  zugleich  dezentes,  je-

derzeit  präsent  agierendes  Continuo

spielten  der  englische  Gambist  Gre-',

gor  Anthony  undderItaliener  Guido

Morini.

In  der schönen  Gotischen  Halle

des Landecker  Schlosses  kam  das

Klanglied  klar  und mit.  herrlicher

Resonanz  zum  Zuhörer.

Mag,  Hans  Pichler

Margaretha;  Arzt:  Dr.  Bauer  Klaus.

Bei  Bedarf  köru'ien  beigezogen  wer-

den:  Jurist  Dr.  Fuchs  Alois;  Psycho-

loge  Dr.  Juen  Hermann;  Seelsorger

Pfarrer  Rietzler  Hubert;  Beratungs-

zeit:  JedenMonfögvon  14bis  16 Uhr.

Festtag  in  Fiss

Am  Festfög  Mariä  Himrnelfahrt,

amFreifög,  dem  15. s., findetinFiss

die  feierliche  Verleföung  des Ehren-

zeichens  der  Gemeinde  Fiss  und  des

Verdienstzeichens  der  Gemeinde

Fiss  an verdiente  Persönlichkeiten

der  Gemeinde  sfött.

Programm:  9.00  Uhr  Gottesdienst

mit  Sakramenföprozession,  an-

scJießend  Verleföung  der Ehren-

und  Verdiensföbzeichenabeim  Mu-

sikkpavillon,  Ehrensalut  der  Schüt-

zenkompanie  und Sföndchen  der

Musikkapelle.

Wallfahrt

nach  Medjugorje  vom  25. bis  29.

August  1986  (guttergotteserschei-

nungen  vom  24.  Juni  1981 bis  jetzt).

Abfahrt  ab Landeck/Perjen  um 9

Uhr.  Anmeldungen  an: Erwin  Zan-

gerle,  Landeck-PerjeD,  Schrofen-

steinstr.  11, Tel.  05442-31453.  Gülti-

ger  ReisepaJ3 notwendig.

TmpfnnBpn
An  der  Gesundheitsabteilung  der

Bezirkshauptrnannschaft  Landeck,

InnstraJ3ö  15, werden  Masern  -

Mumps-Impfungekl  für  Kinder  ab
dem14.  Lebensmonat  jeden  Diens-

fög vomiittags  ffind nach  voyherige'r

telefonischer  Anmeldung  durch-

geföhrt.

ÖIT  Syreclit»ge

Die  Sprechsfündendes  LAbg.  Be-

zirksparteiobmann  HR  Mag.  Kurt

Leitl  sowie  die Sprechsfünden  des

SozialreferentenBgm,  WernerDob-

Jander entfallen :  Monat Augu4t.
Die  aWiederaufnahme  der Sprech-

sfündenim'Septemberwirdrechtzei-

tig  über  die  Presse  bekanntgegeben
werden.

Jubiläums  Musi  Huangert
A Ehr, daB mi dr Klaus und  dr Majk  eiglode  hobe.

Zeamcht  mechtiobrin  dHuangertleit  olle »Grüaß  Gott«  soge..
Nett  weards wiedr  sei - a Gaudi  weards  göibe,

3 X hOCh! Sött  dr »PrutZer - MuSi HuBngerk  1öibe. '

0  mei, 0 mei! War döis in meir  Jugendzeit  schia.
Wia zum Osse sböite  - hots drzua  keart,  '
am Obet in »Huang«  giah.

Denkiz'rugg,  noch  kimmts  mir  grod  fir,
bei  uns drhuam, war s'Haus  dr offenen  Tir.

Bei elf Kindrisch  döis gonz  klor,

daß dÖiS a »DauerjugendZentrum«  War

»Giah«hotinsd'Muatritgearegsöiche,  »hobeobrollsderfebringe«,
am liabste  hotsie  salt  mit  tou,
beim Lustigsei  und Liadle  singe.
Drweil  sie ho;  mit  uam Oug glocht,
hot  sie (nitn ondre s'gonz  Treibe überwocht.

Nöibebei  hot  sie Socke odr  Janggr  gstrickt,
wenns  sei  hot  miaße ou an Leiblesbuggl  gflickt.

»Huangertstube«  hot  ma o// Egg und  End uane troffe
zum Kartne isch ma am liabste zum Nochbor @loffe.
Auf  3 Tisch hot  ma do die Trümpf eiche'gschloge,
piano  isches  do it zuagonge.-  sa// konn i enk soge.
Hot uanr  gor  an Plutzgrgmocht,
noche  hats a tiabet  it ungeare  krocht.

Obr's isch  jo gonge  um Kaisers-Bort,

noche  isch wiedr  friedlig  sei gor  it hort.

Wissets öis, wer dSchwestr  vom Huangert  tuat  sei?
»d'Nochborschaftshilf«  mei d5is wor nou fei!
Bei  ins wor d'Orbet  it ollwig  schu aus,

wenn d'earste  Huangertleit  - sei kemme  ins Haus.

DMuatrhotmiaße  itlong  froge,
ohne,weiters  hobe re dia Buabe  Wossr troge.
Hots Orbet  göibe  in Wies und  Feld  '
Nochborschaflshilf  hot funktioniert  so holt.
Heint  bei  döi, morge  bei  ins, hot  ma a Mohd  o gmahnt,
firaguateMarendundneffbeinondhocke,  worsnoulongitz'spat.
»Koumisch«, wia gmüatlich  hot  kenne döis giah?
Wou ma hot  miaße decht  olls händisch  tia?

Heint, indr'technisierte  Walt-steckstind'MaschineanHaufeGaId.
Brauchst  se, noche  losse sie di gonz  gwiß hocke,

sie streike, konnst  ihne kuan Ton ausse  locke.

»Stube« geits heint, jo wunderschia  - let traut  ma sig foscht  it ei-
chegiah

Huangertstubedeisfreilikuanesei-zuageahtswiabeim  'aubstum-

»Bitt-schiaLeit,  seitsjofeistilI«-sinschtheartmait,  wosdrLjabhobr
will.

Ofl a Grause, wos dia fii  a Programm  beinond  hobe,
Bua, do braucht  ma an guate Moge.

Liabr  Klaus, liabi  Majk!  Ois seits  aufn rechte Wöig,
mochets  ins mit enkern Huangert  in dr Gams a Fröid.

D'fiJlusi und  Sängrgruppe,  fir o// iahne Müah und  Plog
i tausetmol  »Vergalts  Gott  sog«....

Lia6e Leitle!;  kemmets  lei jedn 7. Montag,  wockr  und  toll,

zum Sänger-  und  Musihuangert,  noch Prutz  in Tirol.

H. Kraxner
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Sicheres  Bergwandern  in  Tirol:

Einheitliche  Wegmarkierungen  kommen
Das »wanderbare  Österreich«  ist

gerade  jetzt  in der schönsten  Jahres- ,
zeit  für  viele  Einheimische  und Gä-
steausdemAuslandzumMottoförer
Pilgerfahrten  ins Gebirge  geworden.

Ver/autbarung

Vom Amt  der Tiro1er Lan-
desregierungwirddiediesjäh-

rige  Brennmitte1aktion  wieder
in der  Ze/t  vom  14.  bis
31.8.1986  durchgeführt.

Anspruch  aufdie  Brennm/t-
telbeihilfe  haben;

Altersrentner  ab dem  60. Le-
bensjahr  Invalidenrentner
und  Witwen  ab dem  50. Le-
ben'sjahr  (verminderter  Be-

zug).  Witwen  ab dem  40. Le-

bensjahr,  wenn  im gemeinsa-
men  Haushalt  noch  minder-
jährige  Kinderleben.  NiQtals

Einkommen  berechnet  üer-
den älindenbeihilfen,  Pflege-

beihilfeundHilflosenzuschuB.'
Die  Einkommensgrenze  für
d/e  Brennmittelaktion

S 4.800.  -  für  Alleinstehende
und  S 6.700.  -  für  Ehepaare.

Füreine  Beantragungsinddie
Einkommensnachweise  (Pen-
sionsmitteilungzum  1.1.1986,
Lohnbestätigungen  etc.)  aller
im Haushalt  lebenden  Perso-
nen  vorzulegen.

Die Antragsformulare  für  die
Brennmittelaktion  liegen  bei
der  Stadtgemeinde  Landeck,
Zimmer  7, 1. Stock,  auf.  -

Es ist besonders  darauf  zu
achten,  daßdieAnsuchenbi:s
spätestens  31.8.1986  beim
Stadtamt'  Landeck  einge-
bracht  werden,  da später  ein-

langende  Ansuchen  nicht
mehr  berücksichtigt  werden

Höhere  Eigenmittel

bei  Nordstern

Eine  Erhöhung  des Grundkapifö
von  bisher  120 Mio  S auf  170 Mio  S
beschloß  der Aufsichtsrat  der Nord-

stern  in  seiner  letzten  Sitzung.
Dieser  Beschluß  geht mit  den Wün-
schen des Finanzrninisteriums  kon-
form,  das allgemein  eine  Auf-

stockung  der Eigenmittel  der Versi-
cheningsuriternehmungen  mit  einer
Novelle  zum  Versicherungsauf-
sichtsgesetz  herbeiführen  wird.  Die
neuen Bestimmungen  werden die

strengen  EG-Richtlinien  an Schärfe
übertreffen.

Für  Nordstern  gilt  der allgemeine
Wunsch,  für  die Anpassung  der Ei-

genmittel  eine Übergangsfrist  von
5 -lO  Jahren zu göwähren, nicht.
DennhiersinddieSolvabilitätskenn-
ziffern  seit langem  in Ordnung.

Sprechtag  fürBehinderte

Sprechfög  der Sozialberafüng  fflr
Behinderte  am Monfög,  den 18. Au-
gust 1986 in Landeck,  Urichstr.  43,
von 13 bis 15 Uhr  Sprechsfünden.
Tel. 05442/4040.  In Imst Sprech-
stunden  nach Vereinbarung.
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Innsbruck's  Eishockeyteam

gastierte  in  T,anrk'rk

SV  Sparkasse  Fraggalosch  Bau

Landeck  - ECR  Innsbruck  11:3

AmvergangenenWochenende  be-

kamen  die  Zuschauer  im  Landecker

n  ahmen  jedoch  die Landecker  im-

mer  mehr  das Kommando,  und  man

Mitglieder  der  Raeto  Romania  Landeck

erklommen  den  höchsten  Berg  von  Tirol
"'a-'.a-Jfa...  -aaL'.l

iehen.  Der  SV Sparkasse  Fragga-  undauchTore.DieneuenSpielerha-

losch  Bau  Landeck  spielte  nämlich  bensichschongutinderMannschaft

nicht  wie  sonst  gegen  einen  Fuß-  eingefügt  und  bedeuten  eine  wesent-

ballclub,  sondern  gegen die Eis-  liche  Verstärkung.  Auch  die Nach-

hockeyprofis  äus Innsbnick.  wuchsspieler  Tiefenbnirui,  Sa»er

Der  ECR,  der  mit  all  seinen  Stars  und  Pradisch  sind  mit  Rieseneifer

nachLandeckkan'i,machteaucham  beiderSacheundsolltenheuerunter

ginen  Rasen  eine  gute  Figur.  Be-  der Fühning  der Routiniers  den

sonders Schramrn  und Schalimov  Durchbruch  schaffen.

sind ausgezeichnete  Fußballer,  die  Landeck's  FuQallanhänger  dür-

miteinigentechnischenEinlagendie  fensichheuersicherwiederaufeine

Zuschauer  begeisterten.  gute  Landecker  Mannschaft  freuen,

So entwipkelte  sich  anfangs  auch  die  nach  den  zuletzt  gezeigten  Lei-

=ine recht  abwechslungsreiche  Par-  stungen  im  vorderen  Drittel  der  Ta-

'.  Mit  Fortdauer  des Spieles  über-  belle  mitmischen  sollte,

Anton-Nöhrer-Cup  T,anderk
SK  Schönwies-SV  Sparkasse

Fraggalosch  Bau  Iandeck  I:10 (1:8)
Die  Hoffnung  der Schönwieser  herrlichenTreffervonderl6mMar-

7egen Landeck eine Überraschung ke stellte Paradisch gleich darauf  auf
<u liefern,  wurde  eigentlich  schon  0;8,

iach  einer  Viertelsfünde  begraben.  Kurz  vor  der Puse  gelang  den

)a  stand  es nämlich  durch  Tore  von  Schönwiesern  aus einem  der  weni-

?:egensburger,OberortnerundThö-  genAngriffedasl:8.MitdiesemEr-

ffg (2) 0:4 für  Landeck.  Und-in  gebnis  ging  es dann  auch  in  die  Pau-

lieser  Tonart  ging  es dann  aucB  wei-  se. Nach Seitenwechsel  ließ der

er. Paradisch  spielte  zu  Thönig  und  Druck  der  Landecker  etwas nach,

lieser  erzielte  mit  seinem  Hattrick  hatten  sie doch  am  Vorfög  schon  ge-

1asO:5.  genECRgespielt.

Einige  Minuten  später,  Oberort-  Der  Aufsteiger  in die l. Klasse

ier  spieke  sich  frei  und  sein  flacher  West  konnte  den Tirolerligaverein

20m Schui3 strich  unhaltbar  in die  auch  in  dieser  Phase  nicht  ernsföaft

inkeuntereEcke.  Schönwieskohnte  fordern,  und  durch  weitere  Treffer

4ieserPhasekeineGegenwel'glei-  von  'Paradisch  und Lercher  wurde

.,n.  Landeck  ließ  Ball  und  Gegner  der  Endsfönd  hergestellt.  Landeck's

aufen  und  so dauerte  es nicht  lange  Mannschaft  hat angedeutet,  da13 in

»is zum  O:7. Regensburger  fönkte  der,heurigen  Saison  mit  för  wieder

iich auf  der rechten  Seite durch,  sförk  zu rechnen  sein  wird.  Immer-

ipielte  ideal  fflr  den anstürmenden  hin  wurden  alleine  an diesem  Wo-

Kremser  auf  und  der  1ieJ3 sich  diese  chenende  21 Tore  erzielt.  Das war

:hance  nicht  entgehen.  Mit  einem  nicht  immer  so!!!

In  drei  Seilschaften  erklommen  kürzlich  fünfzehn  Mitglieder  der  Stu-

dentenverbindung  Raeto  Romania  Landeck  füe  Wildspitze,  mit  seinen

3.772MetörderhöchsteGipfelTirols.  DieBergtour,  füeunfallfreiverlief,

sollte  das  Zusainmengehörigkeitsgefühl  der  Studentenverbindung  auch

während  der  Ferien  sförken.

Tennis-Schnupperwoche

des'SV-Pfunds

Der  SV-Pfunds  Sektion  Teruiis

veransföltete  in  der  Woche  vom  28.7.

bis  1.8.  eine  Tennis-Schnupper-

woche  für  Kinder.  Eine  Teilnehmer-

zahlvon34Kindernzeigteeingroßes

Interesse  fflr  diese  Sporfört  in  unse-

rerjungenBevölkeningauf.  DasAn-

liegen  des SV-Pfunds  liegt  im  beson-

deren  in der  Jugendförderung.  Lei-  '

der  steht  nur  einTennisplatz  zurVer-

fügung  und  nur  durch  die  grozügige

Bereitstellling  des Platzes  durch  den

Fremdenverkehrsverband  Pfunds

war  es möglich,  diese  Veransföltung

zu machen.

Dies  zeigte  wiederum  auf,  daß un-

bedingtneueSportanlagenin  Pfunds

Wasserballturnier

in  Landeck

und  seiner  Gattin  für  die  gute  Orga-

nisationdes  Sommernachtfestes  und

der  Hundevorfflhrung.
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Gpsptlsrhaft  fiir

psychische  Hygiene

bietet  Hilfe  und  Berafüng  bei  Le-

bensproblemen  und  psychischen

Schwierigkeiten.  Wir  haben  unsere

Adresse  und Sprechstunden  geän-

dert!  Ab  März  erreichen  Sie uns an

jedem  Montag  von 16 bis 18 {Jhr  in

Landeck/Perjen,  Riefengasse  14

(Ordination  Dr. Kröss),  Tel. 3811.

Nervenärztliche  Berafüng:  Dr. R.

Kröss,  Sozialberatung:  Dipl.  SA

Brigitte  Saurwein.

Heimatbühne  Pians

Die  Heimatbühne  Pians  'lädt am

Freiiag,  den 15.8. um 20.15 Uhr  zu

einer  Theaterauffihrung  im  Ge-

meindeffiaal  Pians.  Gespielt  wird  das

LustspielindreiAkten»Dasemanzi-

pierte  Dorß«.  Das Lustspiel  wird

ebeBfalls  am  Samstag,  den  23.8. um
20.15  Uhraufgeführt.  Eintrittjeweils

S50.-

MK  Schönwies

Die  Musikkapelle  Schönwies  lädt

am Freifög,  den 15.8.1986  zu Tanz

und  Unterhalhing  in  den  Gemeinde-

saal  Schönwies.  Es  spielen  die

Rheintaler  Musikanten.  Beginn  um

20.00  Uhr.  Ende  l.OO Uhr.  Für  Speis

und  Trank  ist  gesorgt.

Am  Sonnfög,  den  17.8.,  dem

Schönwieser  Kirchfög,  gibt  die  Mu-

sikkapelle  Schönwies  um 13.00  Uhr

ein  Konzert.  Ab  15.00  Uhr  spielt  die

Musikkapelle  Mils.

Sprechtag  für  Drogen-

unr1  A11r.üliülgimtuJete

Der  Sprechfög  der  Sozialberafüng

für  Drogen-  und  Alkoholgeföhrdete

findetamMittwochvon  16bis  18 Uhr

im  Berafüngszentrum  in Landecka,
Urichstr.  43, sfött. Telefon  05442/

4040  oder  in  Innsbrucg

05222/36151.
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VLILKANFIBERKANNEN

J7/=460-500  mm,

fü0-1145  mm hoch

günstig  abzugeben!

Taq Textilgesellschafl  mbH

6500  Landeck

Das kleine  Wunderding  von Siemens

Endlich  ein
Hörgerät
WO'S

hingehört
Nähere  Informationen  über  DA3  KLEINSTE  HöRGERÄT  DER

' WELT  erhalten  Sie bei unseren  Sprechtagen  in:

Landeck
OPTIK PLANGGER

Malserstr. 5, Mittwoch,  20. Aug.lO.OO-12.00  Uhr

5 Jahre Jubiläums-Verlosun
Teiln,ahmeschein  bei den Sprechtagen  und

-,. im Fachgeschäft  "

Veimittlung  von Kassenzuschüssen -  Auf  Wunsch
a ' Hausbesuch

Generalvertrieb:  SIEMENS,  Oticon
Im Vertr%b:  Viennatone,  Philips

Ihr  Biu«h
braucht Sie nicm mehr zu behindern.

' Endlich können Sie wieder jede kör-
perliche Arbeit auafühien  und sogar
Sport treiben.  Ein großer  Fortschritt
-  eine deutsche  Wertarbeit  -  däs

Spranzband-60
ohna Feder und ohne Schenkelrlemen
mit den leicht universell verstellbaren
Pelotlen.  Wie eine feinfühlige  Hand

Platzvertretung  und  nächste'  Beratung:

Di. 19.8.86  Landeck.  16.30-17.00  Uhr.

Sanitätshaus  Öell,  Marktplatz  5

VerkaufeGolfGLS,  Bj.80,  Tel.  05442/3579.

Suchefürkommende  WintersaisonmeiMädchen  fürPensioninLech
am Arlberg, :/e/. 0558312473.

Supra Endum, 9.000 kfö, neues Pickerl, neue Reifen, Bestzustand,
S 9.700.-,  Tel. 05442/31434  Mo und Mi ab 19 Uhr.

Fiat Regata100S, Bj.84, 13.000km, Erstbesitz, garantiert unfallfrei, zuverkau-
fen, Tel. 05446f2517 '

!mchanabsofoiit$eniereiilnahnafökassü,  Tel. 05472/U«14.

Wir  möchten  unserÖ Kunden  noch  besser
betreuen.  Daher  suchen  wir  einen

Außendienstmitarbeiter
und Elektromonteure

die gerne  selbständig  und eigenverantwortlich
arbeiten.  Bewerbungen  richten  Sie'bitte  an:

13 !!  M Flektro-Anlagen

HUBER

LANDECK,  URICHSTR.  92, TEL. 2750

14ü-tzen öre oie i;tzteTh hHTh;w#i
l- cheÖl Superangebüte für Italien, I
H Spanien und Jugoslawien. Wieder ä
g geinndÜ:unndd cPräu'ppeenfreab 6RPaebrsaffünefÜn', I
l Schnellanrufen:  g
I 05412/a77, Reisebüro Idealtours I
H,  1,m5t; Ka5a1ogt kom,mt sofort gratils: B


